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Dank und Auszeichnung für Kölner Aktivisten Alfred Schiefer  und Ludwig 

Rubruck   

RUBICON e.V. verleiht erstmals Ehrenmitgliedschaft 

 

Erstmals in seiner fast 40jährigen Geschichte verlieh das RUBICON e.V. (ehemals 

Sozialwerk für Lesben und Schwule) die Ehrenmitgliedschaft. Im Rahmen 

eines  Sommerfestes nahmen Alfred Schiefer (82) und Ludwig  Rubruck (84) unter 

herzlichem Applaus die Urkunde und zwei eigens angefertigte Anstecknadeln in 

Empfang. Zu den Gratulanten gehörte auch der frisch gekürte Bürgermeister 

Andreas Wolter. 

Den beiden schwulen Aktivisten verdankt die Kölner Community weit mehr als 

legendäre Flohmärkte und Rosa Kulturwochen. „Ihr ward Helfer, Unterstützer, 

Seelsorger, Ihr habt Generationen  von Schwulen und Lesben beraten und die 

Grundlagen gelegt, auf denen wir heute noch aufbauen“, erinnert sich 

Vorstandsmitglied Ulla Breuer, die Alfred und Ludwig noch aus Zeiten der Gay 

Liberation Front (glf) verbunden ist.  

1975, in den Anfängen der Emanzipationsbewegungen, gab es so viele 

Beratungsanfragen von Lesben und Schwulen, dass Alfred Schiefer und andere 

Ehrenamtliche beschlossen, einen Verein zu gründen. Mit dem glf Sozialwerk e.V. war 

das Fundament gelegt für das heutige RUBICON. (cb) 

 

Anlage: Foto © vvg;  Alfred Schiefer, Ludwig Rubruch  

 

Mehr Informationen: www.rubicon-koeln.de 

Kontakt:  

C.Brauckmann, RUBICON e.V. Bereich Öffentlichkeitsarbeit,  

Fon: 0221-2766999-43; carolina.brauckmann@rubicon-koeln.de 
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